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St. ®dlen Beilage 3U Tlx. 36 Scfytpeijer ^tauetvgdturtg. 8. September (895

SamartorMvnJL
©3 gibt bereits cine grofje gjlcnge bon Sauten, bie

in ©amariterfurfen fid) ttjeoretifdjc unb ^raftifrfjc X)e=

lebrung f)oten iiber bie crfte fQÜIfc bei lluglücfsfälien,
aber nid)t eine jebe nimmt bas üernen fo ernft unb
gvüttbltcf), bafî fie im Söebarfsfallc tabeltofc 2eiftungen
aufsutbeifen dermag, mie bieS bei ber nndjgcnannteti
Liener Same fict) geigte :

3n SSöSiau ift bie bort juin ©ommeraufentl)alte
meilcnbe ©attin eines Metiers bas Opfer eines fd)toeren

Unfalls getoorben. Sie Same tbar itt ber Küdje befct)äf=

tigt; ifire Sieiber fingen fyener nnb fie erlitt atn ganjen
Körper Söranbmnnben aller ©rabe. 2118 bie jur §ülfe=
leiftnng fjerbcige^olten Slerjte im öaufe erfdiiencn, fanben
fie bie 2>erunglücfte bereits regelrecht oerbuttben. ©8

geigte fid), baf) biefen 2)erbattb eine in bemfelbett .shaitfc

mofjnljaftc Same, bie ©attin bes Söiencr .spotelierS Seiler,
angelegt (jatte, fjran ©eiler batte feiner 3eit bei 23aron
aihtnbp einen Kitrfus über erfte .Spülfe unb 2krbanbs=
lehre gebort unb bie fo erluorbencn Kettntniffe famett
ber 2>erungliicftcn aufs befte su flatten. Stus einem

L'cintud) ftellle fjrau ©eiler bie nötigen SBanbagcn ber,
L'cinöl unb Soboform maren rafd) befdjafft, uttb als
bie Slergte erfdjiencn, blieb ihnen nichts ju Ibutt übrig,
als ben Üierbanb für ausgcjeidjnct su erflären, unb ber

Same, bie benfelben angelegt, ihr Kompliment ju machen.

Stimmt BIUolpI.
28le rocit es Rommen Rann. Sforlcbten Freitag

tourbe itt Söafel eine ettglifdje, giemltch bejahrte Saute
betuufstlos auf ber ©trafte aufgehoben, ©ic befattb fid)
offenbar auf einer ©djmeiserrcife unb gehörte anfd)cittettb
ber begüterten Klaffe att. ©itt hingufontutettber Slrjt
fonftatierte — 23etrunfent)eit burrf) 2ßl)isft) bis gur ©ittn=
lofigfeit. Sic Same mürbe in ein §otel gebracht. 28ir
nennen bas .spotel, bie ©trage uttb ben Slrst nicht ; aber
bie Xhatfachen fittb richtig.

Brfefftapfett ïœx JUfraWüm.
jl. in £8. 3f)re freunbliche ©enbung hat prompte

unb befte SSertoenbung gefuttben. Dtehnten ©ic ben beften
Sanf feitetts ber glücflidjcn ©mpfängerin. 2Bir machen
©ie jegt fdfon auf bie bentnächft erfcheinenbe 23c[precl)ung
einer biefes ©ebiet befcfjlagettben 2teut)eit aufmerffant.
©s ift utts jcbesmal eine befonbere fjreube, loenn eine
bisher fülle Jlbonnentin fid) bernet)men lägt, sumal in
fo frertnblidher SBeife. 2Bir h°ffen. fünftig mehr üott
31)ttett su hören.

glrf. 4« 3., SS. 1». unb <ft. in <ii. 3l)re «=
frettlichen Kurberichte haben uttS lebhaft intereffiert unb
mir mollen uns bas barin gefagte für anbere Shtrbe=
bürftige ttnb, mie Sie es miinfehen, für ttnS felber gerne
hinter bie Obren fdjreiben.

gtran §. % Sie Siebe füllt mobl bes 2Beibes

Seben aus, nicht aber basfenige bes SJtannes, unb bie=

jenige ff-ratt begeht ben grögten gebler, bie mehr bon
ihrem SJlanne berlangt, als er ju leiften fähig ift. 3m
Srangc ber ©efdjäfte, bei feinen fpceiellen föeftrebungen
tarnt ber 2Jtann fich boEftänbig bergeffett unb erft bie
gemöbnliche @ffenS= ober geierabenbftunbe bringt iljm
feine ©igenfdjaft unb feine Ëerpfïidjtungcn als gamitiem
bater mieber sum Söemugtfein. Ser iWatttt, ber burd)
bie ©he in feinen fSeftrebiingeit fich gehemmt uttb unter=
bunbett, ber fid) nicht in feiner böbetn Slufgabc ber=
fianbett uttb geförbert ficht, ber burdj bie eingegangene S3er=

binbung nidit sunt böüigen Marleben feiner ©igenart,
Sunt ©rfüllen feiner Sebensaufgabe gelangen fattn, ber
gehört nur in ganj befdjeibenem 2ftage feiner gratt att.
©orgen ©ie alfo, bag ©ic aud) im geiftigen Seben 3l)re8
©îattnes 3U ^aufe finb, teilen ©ie feine föcftrebungcn
unb förbern ©ie biefetben, bann gehört er gfmett gattj.

Fiepte DaienMer-Me fr. 1.45 pr.m.
I -i Neuheiten ersten Ranges in Crêpons, Cheviots, Noppen,

Serge, Diagonals, Phantasies, Tuche, Loden, Cachemires,
Epingle etc. Grosse Auswahl in:
Flanellen, Herren-Tuche u. Ueberziehern, Jupon- u. Besatzstoffe

von 65 Cts. an pr, Meter bis hochfoinsto billigst.
— Muster-Auswahlen bereitwilligst. — Modebilder gratis. -
Zürich. 0ETTINGER & Co. Zürich.

Seidenstoffe
in schwarz und farbig in schöner Auswahl versenden meter-
nnd stückweise zu Fabrikpreisen von 60 Cts. an per Meter
bis Fr. 18.50. (450

E. SPINNER & Cie. ÄÄ Zürich
Neuheiten 1 Man verlange gefl. Muster.

eine Anämie bedingenden Krankheiten litten, — mit
Vergnügen schreibe ich es Ihnen — ausnahmslos die
besten Erfolge. Wiederholt ereignete es sich, dass
man mir, als ich meine Patienten nach 8—Ii Tagen
wieder besuchte, gleich an derThüre zurief: „Aber Herr
Doktor, was haben Sie uns da ein ausgezeichnetes
Mittel gegeben." — Die frische Farbe, die gefüllten
Backen, das entschieden gehobene Allgemeinbefinden
und vor allem — der enorm gewordene Appetit Hessen
mich dann erkennen, dass es sich nicht um eine
scheinbare, sondern um thatsächl. Besserung handelte.
Für die Kinderpraxis und speciell für geschwächte,
anämische Kinder, auf solche allein erstreckt sich
vorerst meine Beobachtung, kann ich also Ihr
Präparat durchaus empfehlen, zumal es von den Kindern
auch gerne genommen wird."

Kränkliche Kinder.
210] Herr Dr. Boeckh in Dinglingen-Lahr schreibt :

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen hatte ich bei Kindern,
die an chronischem Bronchialkatarrh, an Bronchial-
drüsenschwellung, an Rhaehitis und an sonstigen,

Schwarze Seidenstoffe

sowie weisse u. farbige jeder Art zu wirklichen Fabrikpreisen
unter Garantie für Echtheit u. Haltbarkeit von 55 Cts. bis Fr. 18
p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private. Tausende
von Anerkennungsschreiben. Muster franko. Welche Farben
wünschen Sie bemustert?

Adolf Grieder & Cie., F!brik.nusn?ofln, Zürich
Königl. Spanische Hoflieferanten. (492

Koch- und Haushaltungsschule
im Pfarrhause Kaiseraugst (Aargan).

Schöne milde Lage. Beschränkte Zahl von Schülerinnen. Beginn des
24. Kurses den 8. Oktober. Prospekte und Referenzen durch
786] Frau Pfarrer Ottchwind.

Töehter-Pensioftat Gilliafd-JIassoii
in Fiez bei Grandson (Waadt).

Sorgfältige Erziehung und Unterricht. — Familienleben. — Gesunde Luft und
gute Verpflegung. — Mässiger Pensionspreis. — Prospectus steht zur Verfügung.
Gute Referenzen in St. Gallen. (H9870L) [784

GENF, Quai des Eaux^Vives 2,
Mme BOVET-BOERNACHEFF und Fräulein M. B O V E T

Professorin am Konservatorium,
nehmen Fräulein auf, welche beabsichtigen, die höheren Schulen, die
Universitätskurse, das Konservatorium etc. zu besuchen. Privatstunden im Hause.
Pensionspreis 150 Franken per Monat. Ausgez. Referenzen. [790 (H8102X)

Gasthaus zum Eidg. Kreuz, Bern
(Christliches Vereinshaus).

Fein eingerichtete Zimmer; gute Küche; elektrische Beleuchtung, Telephon.
Zimmer von Fr. 1.50 bis Fr. 3. — per Bett. [353
Pensionspreis von Fr. 4.50 an per Tag. (H1290Y)

Portier am Bahnhof.
Den allein reisenden Damen besonders empfohlen.

TTlir'en.I
Räume auf und gebe beste silberne

Uhren - Remontoirs, hochfeine, prächtige,

à Fr. 15. — statt Fr. 25. — goldene
à Fr. 35. — statt Fr. 50. — gegen
Nachnahme ab. (H5473J) [811

Jean Gerber, fils,
Delsberg, Berner Juru.

Rheumatismus, [8io
Zahnschmerzen, Migräne, Krämpfe ete.

werden durch das Tragen des berühmten
—EE Magneta-Stifts

Ersehne 11 u. dauernd beseitigt» Preis 70 Cts.
Alleinversand von J. A. Zuber,

Herrenhof, Oberuzwil, Kt. St. Gallen.
NB. Zeugnisse gratis zu Diensten.

zu waschen, entfetten, bleichen,
desinfizieren u. geruchlos zu machen,
nebst Behandlung d. Rosshaares. An-
doitg. f.d. I lausgebrauch von Sophie
Maier-Streib. Staunenswerte Erfolge!
Schon fünfte Auflage. M. 1.—.

W. Germans Vorlag, Schwab. Hall.
(337/8 Stg.) — [813

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebenen Effekten. [43

C. Sprecher, z. Schlössli. St. Gallen
Eisenwarenhandlung en gros et en détail [49

Specialität in Laubsägeartikeln.
(Preislisten u. Kataloge zu Diensten.)

02 x?,«' mm Grosstes —
Versandtgeschäft

der Schweiz versendet
franko, gratis Preis-
courant und Muster in
Bettfedern u. Flaum,
Rosshaar, Wolle, Trilch,

Bettstoffe. Lager in Bettbe-
standtheile, einzel. Matratz.,

fertige Betten v. 70—300 fres*
Ii. Meyer, Heiden»

Privat-Heilanstalt

^ Villa Weinhalden

Ix-i Rorschach
für Nervenleidende, gemütl.
Angegriffene, Ruhe- und Erholungsbedürftige,

Morphinisten zu
vorübergehendem oder bleibendem Auf-
enthalt.KomfortableEinrichtungen,
prachtvolle Garten- und Parkanlagen,

reizender Ausblick auf den
Bodensee. Illustr. Prospekte vom
Besitzer und ärztl. Leiter [644

Enzler, gew. Assistenzarzt
der Heil- und Pflegeaustalt Künigsfoldcn.

Rothenbachs Selbstkocher.

Man verlange überall tins CZ^-i -i ~\ QTV d'e fÜr 10 CtS' Zwei Portio"
«li-iicltlicli die unübertroffenen ' IcLV^JLJLl—sJ- -L t-J '—L — -L ' k-/ I I \—U—Lj nen vorzüglichster fertiger
Fleischbrühesuppen geben, und die von ärztlichen Autoritäten bestens empfohlenen Ktnrterhafer- und Heiscrêinmelile, sowie die erfrischenden

Suppeneinlagen der Präservenfabrik Lachen am Zürichsee. [370

Eine katholische Familie
in der italienischen Schweiz wünscht
zwei oder drei junge Töchter aus guter
Familie zur Erlernung der italienischen
und französischen Spx-ache in Kost und
Logis zu nehmen. [788

Gefl. Offerten unter Chiffre De 2204 0
an Haasenstein & Vogler, Lugano.

Eine treue, anständige Tochter wird
nach Zürich gesucht in eine

Konditorei. Eine solche, welche schon in
ähnlichem Geschäfte thätig war, erhält
den Vorzug.

Gefl. Offerten mit Altersangabe sind
sub Chiffre A Z 818 an das Annoncenbureau

dieses Blattes erbeten. [818

Ein jüngeres Mädchen, Unterköchiii,
sucht ähnliche Stelle auf kommende

Saison. Eintritt nach Beliehen.
Offerten gell, sub 822 an das

Auskunftsbureau d. Bl.

Praktisches Töchter«Institat
Faux-Blanc, Pully [782

nimmt auf Herbst wieder 2—3 Töchter
auf. Vorzügliche Referenzen. (H9823L)

Töchterpensionat Lindengarten
Ester (Zürich).

Sprachen, Musik, Gesang, Malen, Zeichnen,

Handarbeit, Buchführung, Haushalt.
Bedeutend ermässigter Pensionspreis.
Referenzen: Hr. U.Schmidlin, Dir. d. kant.
Technikums, Winterthur, Hr. Pfarrer Probst
in Horgen. Prosp. u. weitere Referenzen
zur Verfügung. (H 4124 Z) [323

Die Vorsteherin: Lea Hofmann.

Töchterpension Gosandier
Landeron (Neuchâtel), Schweiz.

Prächtige Lage. Studium in französ.
und englischer Sprache, Musik, Ausbildung

im Haushalt, Küche und
Handarbeiten. (H 7907 N) [812

Referenzen: Pastor Biichenel, Lan-
deron; Pastor Quincke, Nenveville.

Pensionat [789

für junge M! ii <1 c Ii 11

Lausanne (Schweiz).
Gründl. Ausbild, in der franz. und engl.

Sprache, sowie Handarb., Musik, Malen
etc. ; Umgangsspr. ausseht franz. u. engl.
Feinste Refer, u. Prosp. d. d. Vorsteherin

Mme J. Lippold,
Villa Weiler, Avenue du Trabandan.

Ehrendiplom u. goldene Medaille München 1895.

Man verlange Prospekte. [814
Rndolf Schnorf, Zürich I.

(H4079Z) Vertreter gesucht.

Katalog mit ausgewählten Neuheiten,
in Nummern veröffentlicht, wovon jede
eine besondere Specialität behandelt und
über 50 Modebilder und ein vollständiges,
elegantes Schnittmuster in Normalgrösse
enthält, Preis 50 Cts.; solche nach
Abbildungen ebenfalls 50 Cts. [787

Mme. meylan, Brugg, Aargau.

Cigarren.
500 Vei-Eourts Fr. 5. 40
500 Rio-Bresil I „ 6. 70
500 Flora-IIabana „ 7. 60
500 Vilitoria Kneij»j> „ 8. 50

Zu jeder Sendung kostbare
Rauchgarnitur gratis. (H 3204 Q) [824

Cigarrenfabriklager Boswil (Aarg.)

St. Glüen Beilage zu Nr. 36 der Schweizer Frauen-Zeitung. 3. September (8YK

Samarilerdienfl.
Es gibt bereits eine große Menge von Damen, die

in Samariterkursen sich theoretische und praktische
Belehrung holen über die erste Hülfe bei linglücksfällen,
aber nicht eine jede nimmt das Lernen so ernst und
gründlich, daß sie im Bedarfsfälle tadellose Leistungen
aufzuweisen vermag, wie dies bei der nnchgcnannten
Wiener Dame sich zeigte:

In Vöslau ist die dort zum Sommeraufenthnlte
weilende Gattin eines Wieners das Opfer eines schweren

Unfalls geworden. Die Dame war in der Küche beschäftigt;

ihre Kleider fingen Feuer und sie erlitt am ganzen
Körper Brandwunden aller Grade. Als die zur Hülfe-
lcistung herbeigeholten Aerzte im Hause erschienen, fanden
sie die Verunglückte bereits regelrecht verbunden. Es
zeigte sich, daß diesen Verband eine in demselben Hause

wohnhafte Dame, die Gattin des Wiener Hoteliers Seiler,
angelegt hatte. Frau Seiler hatte seiner Feit bei Baron
Mundh einen Kursus über erste Hülfe und Verbandslehre

gehört und die so erworbenen Kenntnisse kamen

der Verunglückten aufs beste zu statten. Aus einem

Leintuch stellle Frau Seiler die nötigen Bandagen her,
Leinöl und Jodoform waren rasch beschafft, und als
die Aerzte erschienen, blieb ihnen nichts zu thun übrig,
als den Verband für ausgezeichnet zu erklären, und der

Dame, die denselben angelegt, ihr Kompliment zu wachen.

Dömon Alkohol.
Wie weit es kommen kann. Vorlebten Freitag

wurde in Basel eine englische, ziemlich bejahrte Dame
bewußtlos auf der Straße aufgehoben, Sie befand sich

offenbar auf einer Schwcizerrcise und gehörte anscheinend
der begüterten Klasse an. Ein hinzukommender Arzt
konstatierte — Betrunkenheit durch Whisky bis zur
Sinnlosigkeit. Die Dame wurde in ein Hotel gebracht. Wir
nennen das Hotel, die Straße und den Arzt nicht; aber
die Thatsachen sind richtig.

Briefkasten der Redaktion.
A. K. in W. Ihre freundliche Sendung hat prompte

und beste Verwendung gefunden. Nehmen Sie den besten
Dank seitens der glücklichen Empfängerin. Wir machen
Sie jetzt schon auf die demnächst erscheinende Besprechung
einer dieses Gebiet beschlagenden Neuheit aufmerksam.
Es ist uns jedesmal eine besondere Freude, wenn eine
bisher stille Abonnentin sich vernehmen läßt, zumal in
so freundlicher Weise. Wir hoffen, künftig mehr von
Ihnen zu hören.

Iirl. K. Z., M. W. und A. H. in A. Ihre
erfreulichen Kurberichte haben uns lebhaft interessiert und
wir wollen uns das darin gesagte für andere
Kurbedürftige und, wie Sie es wünschen, für uns selber gerne
hinter die Ohren schreiben,

Kran S. H. Die Liebe füllt wohl des Weibes

Leben aus, nicht aber dasjenige des Mannes, und
diejenige Frau begeht den größten Fehler, die mehr von
ihrem Manne verlangt, als er zu leisten fähig ist. Im
Dränge der Geschäfte, bei seinen speciellen Bestrebungen
kann der Mann sich vollständig vergessen und erst die
gewöhnliche Essens- oder Feierabendstunde bringt ihm
seine Eigenschaft und seine Verpflichtungen als Familienvater

wieder zum Bewußtsein. Der Mann, der durch
die Ehe in seinen Bestrebungen sich gehemmt und
unterbunden, der sich nicht in seiner höhern Aufgabe
verstanden und gefördert sieht, der durch die eingegangene
Verbindung nicht zum völligen Darleben seiner Eigenart,
zum Erfüllen seiner Lebensaufgabe gelangen kann, der
gehört nur in ganz bescheidenem Maße seiner Frau an.
Sorgen Sie also, daß Sie auch im geistigen Leben Ihres
Mannes zu Hause sind, teilen Sie seine Bestrebungen
und fördern Sie dieselben, dann gehört er Ihnen ganz.

f?lWiö IZMllMMM 5, t« i>c,m,
» -1 i^sudvitvn vrstsn Rangog in vropona» Lkovià» Koppen,

8srgs, Diagonals, ?kantasiö5, lueks, l.oäon, Laokemiros»
^pinglo eto. (irokgo àisvvadl in:
Flanellen. ttori'kn-Iucko u. Dedoriiskern, iupon-n. öosatisiofls

von 65 Ois. an pr. Vlvtor dis doedkvinsìo diiliguti.
»» Anster-^usvadleu bereitwilligst. — Slvckebilàer gratis.
/üried. ^ o<>. Aiirieli.

Loiàklistoffe
ill sodwars Ililà i'ardig ill svdiînsr àllsvadl verssiàu meter-
liiiii stüekveise sa kakrikxreisea vai> Ko vts. »o per Ileter
dis kr, 18,50, <150

5.8l»Ik^N à Lie. Mitti,à°dedâ'45 àiek
Houlislìoiil Ills.ii vorls-n^s ASâ. blustsr.

sine Vnàmie bedingenden krankkeiten litten, — mit
Vergnügen sckrsibe ictr es Itrnsn — ausnabmslos die
besten prkolge. Wiedsrkolt ereignete es sieb, class
man mir, als leb meine Patienten naeb 8—1t Vagen
wieder besuelrts, gleick an derVkürssuriek: ,,4der Herr
Doktor, was baden Lie uns da ein aiisge/eicknetes
Zlittel gegeben." — Oie kriscbs Parks, die gefüllten
Lacken, das sntsckisden gekobene állgemsinbotìnden
und vor allem — der enorm gewordene Lppetit liessen
mick dann erkennen, dass es sieb nickt um sine
sekeinbare, sondern um tkatsäekl, Lessorung kandelto,
pür die kindsrpraxis und speciell kür gesckwäckts,
anämiseks Kinder, auk soleke allein erstreckt sick
vorerst meine Leodacktung, kann ick also Ikr ?rä-
parat dnrekans empkeklsn, sumal es von den Kindern
anck gerne genommen wird,"

216s Herr Dr. Loeckb in Dinglingen-Vakr sekreibt:
,Mit vr, Lommsl's Lämatogen katts ick bei Kindern,
die an ckronisckem vronekialkatarrk, an Lronckial-
clrüssnsckwellung, an Lkackitis und an sonstigen,

Sobwarsv Leideustotke

käolt Krieciei' â Lie., rà-uà. àick
Xönigl. 8panisebs Hoûlskerauteu. (492

iiock- unli iiau8kaltung88ekule
im kfiìil-IiiiUîist I^aisSrauNst (àr^v).

Lcköue milde vage, öesckränkte kakl von Lokülerinnen. Leginn des
24, Kurses den 8, Oktober, Prospekte und Lskerenxen durck
786s Kran pkarrer

löedtkr-pellsiollst Miskä-flsssoll
iv bei kralläson (^aaât).

Lorgkäitigs krxiskung und llnterrickt, — pamilienleben, — Kesunds linkt und
gute Verpflegung, — lässiger Pensionspreis, — prospectus stekt sur Verfügung,
Oute Lekersnsen in Lt, kallen, (L 9876 V) s784

()uai âss Laax^Vivss 2,
Slmv und pi iiulein l»l. » « VW! t

Professorin ain Konservatorium,
pràul«»» auk, welcks beabsicktigso, die Kokeren Lckulsn, die Lni-

versitätskurse, das Konservatorium etc, su bssucksn. privatstunden im Lause,
Pensionspreis 156 Pranken per Nonat, Husges. Lekersnsen, s796 sll 8162 X)

kÂLîàuL MI. lZöi'L

Pein eingsricktets Zimmer; gute kucke; elektriseks Leleucktung, Vslspkon.
Zltir»«»«!: von pr, 1,56 bis pr, 3, — per Rett, s353

von Pr. 4,56 an per Vag, (L1296 V)
Portier am lîakiikok.

Osn allein reisenden Oamsn besonders ernpkoklon.

Läums auk und gebe beste silberne
l bren - ltemontoirs, koekkeins, präck-
tige, à Pr. 15. — statt Pr. 25. — goldene
à Pr. 35. — statt Pr. 56. — gegen Hack-
nakms ab, (L 54731) s811

«Isari LrErksr, tils.
i><ii i i i ,I,,,"».

fîksumstîsmus, s816

/illlimklliliik/kli. ülixi'itll«, Xi'âmpke «te.
iveràen àurek äa.8 IraZen berMinten

seduell u. (iauernà deseitiZt. 70 Lts.
von F.

Herrenllof, Xt. 8t. Kaàn.
^eu^ntsse Zea.tÎ8 Oien8ten.

^vagodsn, vntkvtton, dlsieiwn, âvg-
ind^isron u. ßvl'uodlos ma< lien,

6. XosZdaarvs. .Xn-
lioiì^. i. t!. l lavlknvdravicd von
^liìivr-^l.pvid. ^ìaliiiensverte Llt'ol^e!
Hvdou snntts ^l. 1.—.

XV. (ivrmanZ Vorlag, Lodvväd. liall.
(337/8 8ì?.) M3

Xleiàert'ârberei, edemikelie stk8el>kii8tklt
urlà Oruczlrorsi

o. 0six»Sl in SâSSl.
prompte àuskûllrung der mir in àktrag

gegebenen kkkekten, s43

ü. 8preà, Lvdlössli. 8t. Kalleii
fiZSimsteàMiidg en gees et en ài! s49

8pevi»Iität in Ilitui»8ÄAv»rtiIivIll.
(Preislisten u, Kataloge su Diensten,)

vrossts» »»
Versa.nâìeesczdâtt

àsr Ledvkà vspskvàsì
kravìio, gratis ?rois>
eoarallì uvà Slustsr in
SsttfSllSPN U. klSUM, N08S-
tiaap, Volls, Ipileti, Dsîî»
8totfs. da^sr in DkNds-

stsnlitkvils, sin7sl. ßlstpat?.,
fsptlgs Sstîsn v. 70—300kroa.

lu. Reistei».

fkiilkt-IteîlMtsît

è Villa Wkiàlà
i>«1 I

kür Hsrvsnleidsnds, gemütl, Hage-
grikkens, Luke- und krkolungsde-
dürktigs, klorpkinistsn su vorüber-
gebendem oder bleibendem àk-
sntkalvkomkortablspinricktllngsn,
pracktvolls Karten- und parkan-
lagen, reisender Husbliek auk den
Lodsusse, Illustr, Prospekts vom
Lssitssr und ärstl, veiter s644

üaalvr, gsw, Hssistsnsarst
cker Heil- niiâ VNrgeinistait XNuixsivIlivii.

Nan verlange überall »ris ^»1 1 Kr 16 Ots, swei portio-
<1r-iî«1î1i«I» die unübertroffenen I iFi.v—^^ ^ t ^^ I I >vorsüglickstsr fertiger
pleisckbrükesuppsn geben, und die von ärstiicken Hutoritätsn empkoklenen und pi<ci^< r <>irii»l<1>1« sowie die erkriseksn-
den der l'i'âsSrvsiikadi'à am 2üriOlllSSS. s376

Me Icàlià Lmiii«
in der itakeniseken Lckweis wünsekt
swei oder drei junge Vöckter aus guter
pamilie sur krlsrnung der italieniscken
und kransösiscken Lpracke in kost und
vogis su nskmen. j788

Kell, Okksrtsn unter kkikkre Vv 2264 6
an Ilaasenstein â Vogler, Vugano.

Vkne treue, anständige Voekter wird
üi nack ^üriek gssuckt in eine Kon-
ditorei, kins solcks, welcko scliou in
äknlickem kesckäkts tkätig war, erkält
den Vorsug.

Kell, Okkerten mit llltersangabe sind
sub kkitkre á ^ 818 an das Annoncen-
bureau dieses LIattes erdeten, s818

O'in jüngeres Nadcben, v'nterköclii»,
ill suckt äknlicke Ltslle auk kommende
Saison, kmtritt nack Leksksn,

Okkerten geil, sub 822 an das áus-
kuuktsbureau d, Ll,

pràtiLeKes löekte^Institilt
faux-Klane, ?u»v s?82

nimmt auk Lerdst wieder 2—3 Vöckter
auk. Vorsüglicks Lekersnsen. (L 9823 V)

loetiteppenaionat I-inciengapten
lp.llrick),

Lpracksn, Vlusik, Kesang, blalsn, keick-
neu, Landarbeit, Luckkükrung, Lauskalt,
kedeutsnd ermässigtsr Pensionspreis,
Lekersnsen: Lr, U.8cbmidiin, Dir, d, Kant,
Veeknikums, V/intertbur, Lr, Pfarrer probst
in Norgen, prosx. u, weitere Lskerensen
sur Verfügung, (L 4124 /^) s323

Die Vorsteksrin: vea Losmann.

IvàMàn Weli kasanllisi'
ts.iiâ«r«ii jiiieuedàtel), 8àm.

präcktige vage. Studium in kransös,
und engliscksr Lpracke, Nusik, áuskil-
dung im Lauskalt, küeks und Land-
arbeiten. s» 7967 L) s812

Lskerensen: Pastor Lüebvuvl, van»
dvrvn; Pastor tjuinclie, kvaveville.

i?8s

11» I- i IR II AV ii «4 <z I, I»
dausallllö (8ekwsi^).

Kründl. Ausdiill, in der frans, und engl.
Lpracke, sowie Landarb,, Nusik, Klalen
etc, ; Umzangsspr. aussckl. trans. u, engl.
feinste keter. u, prosp, d, d, Vorstskerin

iVlrris «I. dippolâ,
Villa Weiler, Avenus du Vrabandan,

t>ikeiilIiii>W u. goillene bâille Wiiclieli I8SS.

l^Ian verlange Prospekte, s814
dil tiiiorl, Tlürick I

(L4679?l) Vertreter gesuvkt.

Katalog mit ausgewalkten Lsukeiten,
in Lummern vsrötksntlickt, wovon jede
eins besonders Lpscialität bskandslt und
über 56 Nodsbildsr und ein vollständiges,
elegantes Lcknittmuster in Lormalgrösse
sntkält, preis 56 kts.; solcks nack Hb-
bildungsn ebenkalls 56 kts, s787

Ame. Lrugg, Aargau.

OîASl-l'sn.
S6« Vvl-tlourts pr, 5, 46
SO« «1« «rvsi1 I „ 6 76
SO« plor» II»I»»n» 7 66
300 Vllltori» 8 56

ku jeder Lsndung kostbare Lauek-
garnitur gratis, (L 3264 O) s824

Ligarrentabriklager öoswil (Harg.)
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Für jeden Tisch Für jede Kfichc!
SUPPENWÜRZE

Deren Gebrauch wird damit ausserordentlich
erleichtert, — sauber und bequem —, und
ermöglicht auch die nur tropfenweise Verwendung
der Würze.

Zu haben in allen Geschäften, die
TUaggi's Suppenwürze führbn.

Leintücher nnr Fr.2.
-,

Franenhemden nnr Fr.1.35 bis Fr.5.-,
jjV Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie,
368] keine geringe Fabrikware. Katalog umgehend franko und gratis.

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55
bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

1{. A.. Frltzsclie, Neuhausen-Schaffhausen.

Jleaheiten in:

Steppdecken
Wolldecken

Glättedecken
Pferdedecken

Sportdecken
Tischdecken.

Auswahl ohne Konkurrenz.
Specialkataloge franko.

H. Brupbacher & Sohn,
Zürich. 640

Fleischräucherei Boswyl (Aargau)
empfiehlt in mildgesalzener, hochfeiner
Qualität: (H3131Q) [792
Schinken 10 Kilo Fr. 13. 90
Magerspeck, Bruststücke „ „ 13.80
Bauchwürste per Paar 40 Cts.
Prima Speisefett 10 Kilo Fr. 10. 60

Bestellungen von Fr. 50 an franko.

,\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\m\\\\\'
Aussteuern

einfach aber gediegen, mit Garantie.
Eine Schlafzimmereinriclitung, nussbanm, matt

oder poliert, bestehend aus: 2 Bettstellen mit
hohem Haupt; 2 Nachttische mit Marmorplatte,

1 zweiplätzige Waschkommode mit
Marmoraufsatz und Krystallspiegelaufsatz, 1

Handtuchständor, 1 Spiegelschrank mit Kry-
stallglas, 2 PlUsoh-Bettvorlagen, 1 Linoleum-
Wasohtisohvorlage, 1 Paar wollene Vorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, inwendig
tannen Fr. 510.—, inwendig hartholz Fr. 550.—.

Eine Speisezimmereinrichtung, nussbanm, matt
und glänz, inwendig Eichenholz, bestehend aus:
1 Buffet mit geschlossenem Aufsatz, 1

Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum
Umklappen. 6 Stühle mit Rohrsitz und
Rohrrücken, 1 Serviertisch, 1 Sopha mit prima
Wolldamast bezogen, 1 Querspiegel, 44/73 cm
Krystallglas, 1 Linoloumteppich, 180/230 cm,
1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur Fr. 640.—.

Eine Saloneinrichtung, nussbanm, inwendig
Eichenholz, bestehend aus: 1 Polstergarnitur
mit Moquettetaschen ganz bezogen. 1 Sofa,
2 Fauteuils. 2 Sessel, 1 achteckiger Tisch mit
4 Säulen, 1 Damenschreibtisch, 1

Silberschrank, 1 Paar doppelseitige Salonvorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, 1

Salonteppich, Plüsch, 175/235 cm, 1 Salonspiegol,
51/84 cm Krystall, Fr. 875.—.

Sämtliche Möbel stehen zur gefl Besichtigung bereit.
Matratzen und Federbetten je nach Auswahl der
lagernden Rohmaterialien billigst. [550

Ad. Aeschlimaim,
Schifflände 12, Zürich.

IT Fabrikation und Lager von Mobilien.

^\\\\\\\\\\\\\\X\\\\\\\\\\\\\\\\\\\V
Leinene, starke

Reblaubengaze
1Ü0 120 150 180 cm breit
35 40 50 60 Cts. p. Meter

per Stück 50 Meter 10 °/0 büliger

kl. 15, mittl. 20, gr. 25 Cts. per Stück
„1.50, „ 2.—, „ 2.50 per Dutzend

per 100 noch etwas billiger

Spalier-Netze
2 Meter breit, sehr solid

imprägniert per laufenden Meter Fr. 1.20
roh 1.

Raffia-Bast für Gärtner
per Kilo Fr. 2.—

per 5 „ „ 9.—
empfiehlt bestens (O F 5444) [776

D. Denzler, Seiler
Zürich

Sonnenquai 13 und Rennweg 58.

W.Kaiser, Bern: Jugendschriften,
Kochbücher, Poesiebücher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s. w.

Kataloge gratis. (H Y) [44

Ungezuckerte, gründlich sterilisierte, reine kondensierte
Kuhmilch. Detailpreis 50 Cts. per Büchse.

MP Man verlange ausdrücklich Romanshorner Milch.,
event, wende man sich an die Milchgesellschaft Do-
manshorn. [74

Praktische Töchterbildungsanstalt Zürich V.
Vorsteher: Ed. und E. Boos-Jegher.

Beginn neuer Kurse am 7. Oktober. Gründliche, praktische
Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern
Beruf. Wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung,

Rechnen etc. 13 Fachlehrerinnen und hehrer. Internat und
Externat. (H 4098 Z) [816
PCnph^rhlllA Auswahl der Fächer freigestellt. Bis jetzt über 3200 Seht'i-
iVUullOvUUlC« lerinnen ausgebildet. Programme in vier Sprachen
gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne erteilt.

Telephon. — Tramwaystation Theaterplatz. — Gegründet 1880.

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 26. Kurses am 7. Oktober 1895. Anmeldungen sind zu richten an
die Direktion der Haushaltungsschule Bachs, welche nähere Auskunft erteilt und
Prospekte versendet. [774

TöchteivPensionat

75 Lavaterstrasse — Zürich-Enge — Lavaterstrasse 75.
Gewissenhafter, pünktlicher Unterricht in sämtlichen Fächern weiblicher Handarbeit

in künstlerischer und praktischer Hinsicht, nach neuester Methode.
Wahl der Fächer freigestellt. Monatliche Kurse. (H 3018 Z) [601

Prospekte der Schule und des Pensionates kostenfrei durch die Vorsteherin.
Fritiileln Schreiber.

Gesündeste Binde.
Namentlich auf die Reise sehr zu empfehlen.
708] Sehr beliebt (H3542Z)
und allen anderen Systemen vorgezogen.

Preis per Paket Fr. 1.30 ; Gürtel 80.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

(ochschule von Frau Engelberger-Meyer,
Zeltweg Nr. 5, Zürich.

Hiemit zeige ich den geehrten Damen ergebenst an, dass der 80. Kurs
Am 30. September 1895 beginnt. (OF 5555) [795

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch, elegant
gebunden, zum Preis von Fr. 8. —.

Frau Engelberger-Meyer.

S ~'S

ümt
[c^äffaechR!

Kin blaue

@ OMPANY'S
Fleisch-Extract

Farbe trägt-,'».

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig,

für Magenleidende ein diätetisches
Nähr- und Kräftigungsmittel erst en Ran g es,

wird nach Prof. Dr. Kemmerichs Methode hergestellt
unter steter Kontrolle der Herren

Prof. Dr. M. von Pettenkofer u. Prof. Dr. Carl von Voit, München.
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Käuflich, in Dosen von ÎOO und 200 Gramm.

Omni-
Kissen
Stechhecken
Binden
Strümpfe

in grösster Auswahl. Prompter Versand
nach allen Orten. [721

C. Fr. Hausmann, St. Gallen
Hecht-Apotheke Sanitätsgeschäft.

C°<©360

CEYLON TEA
Ceylon-Thee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

per engl. Pfd. Originalpackung pr. Va kg.
Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5. 50,
Broken Pekoe > 4.25 » 4. 50,
Pekoe » 3.75 » 4. —,
Pekoe Souchong » —.— » 3. 75.

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.— pr.'/ikg.

Kongou » 4.— > '/» »

Ceylon-Zimt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., 1/% kg. Fr. 3. —.

Vanille,
I. Qualität, 17 cm lang, 30 Cts. das Stück.

Muster kostenfrei, Rabatt an
Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Winterthur. [61

Niederlagen bei:
Joh. Stadelmann, Bedastr. 1713,

S t. Fi den, St. Gallen.
JeanZinsli, SlKerng., Zürich III.

Telejvlion S698.

Dank!
Folge Blutarmut litt ich seit vielen

Jahren an einem hochgradigen nervösen
Kopfschmerz, Migräne, und einer
nervösen Magenschwäche (Dyspepsia).
Vergeblich suchte ich gegen dieses Nervenleiden

nach Hülfe, die ich endlich auf
brieflichem Wege durch Herrn Henri
Lovié, Dresden, Fraueustr. 14,
fand, und hiemit dafür den herzlichsten
Dank ausspreche. [769

Krakau in Galizien, 22./7. 95.
Frau Cölestine von Gizowska,

Sobieskistrasse.

Schweizer Frauen-Seidms " Blätter Mr ven tzSuslichen Kret»

litr ^eàvii îisâî litr I««Ie
8llk>k>PMW7p

Deren Lebrnueb virà ilaniit ansssroràentlivb
erieiebtert, — sauber unà beczuem —, uuà er-
niegbolit auvb 6is nur tropksnxveise Vsrvvenàung
6er IVürws.

^ /» s/à Fs^s>i«/à, ///s

làtàM kr.S. krmildMàM kr.1.SK à?r.S.-,
MM- kàe Bauskrau versäume, Nustsr wu verlangen. Làmtlieke Damsnväsebs ist Bausinàustris,
3681 keine geringe padrikrvars. ^WU Katalog umgebenà kranko nn6 gratis.

prauennacbtbsmàen Pr. 2.95 dis Pr. 7.—, Haebtjaeken Pr. 1.80
dis Pr. 5.—, Damsnbossn Pr. 1.45 bisPr. 3.—, Ilntsrriîeke Pr. 1.55
dis Pr. 3.—, kissenanwüge Pr. 1.20 dis Pr. 1.75, Lettübervürke
Pr. 3.50 dis Pr. 5.50. Riw ivwlil. IlMSiieZil!>i>>-l«Mi»»iZ>iî iii»i ksdniätio»

lî V Rsubausen-Lebakkbausen.

^eutieiten iv:

LtSPpâso^SH
VV^olIcloOkoii

Lrlâttsâsàsn
?tSrâsÂSO^sii

ZporìâSàsn
?ÌSOdtÂS0^SH.

áusvs>b1 obus ^c>ràurrSH2.

Lpeeialkalaloge kranko.

II. vraxdaelisr H 8olm,
^Urlob. »»»

?KÌ8ààedMi I!o8vv;I (àrZâii)
empüebit in milàgesalwener, boebkeiner
(Zualität: (B 3131 W 1792
Lebinken 10 kilo Pr. 13. 90
Nagersxsek, Sruststneke „ „ 13.80
Bauekvürsts per paar 40 Lis.
prima Lpsisekett 10 kilo Pr. 10. 60

Lestellungen von Pr. 50 an kranko.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx>

Husstsusrn
vtutaek ader xeàie^eu, mit Garantie.

Lins 8oklak^1mmsrsliirlodtuii^, vussdaum, maìt
oàer poliert, dostokouâ aus: 2 Bsttstvlà mit
koliom Haupts 2 Aavkttisoks mit àrmor-
platts, 1 2^6ipI'àt2ÌKS ^Vagokkommoâo mit
klarmorauksat^ uuâ k^r^stallspissslauksats, 1

HauâtuohZtáuâvr, 1 Kpivs^lsokrauk mit X>z^-
stallslas, 2 k'IUsoii-Bvttvorlassu, 1Riuoloum-
^Vasotitisotivorlaso. 1 Raar collons Vorkäu^o
mit komplottor Ktau^ou^armtur, i'nutenckiF

k'r. kll).—, inlssttÄiA ?r. 55V.—.
Liuv 8pst»S2iuunvl vil»rieIitui»A, missd»lim, matt

uuà xlaui, iuveuàixLiodsudol^, dvstvksuu aus:
1 Bukkot mit soooulossouom àksatu, 1 ^us-
2ivkìisvd. kilr 12 Borsouou mit 2 Riulassu 2um
Ilmklappou. 6 Ktilklo mit Rotmsits uuâ Rokr-
rllokou, 1 Korviortisok, 1 Kopka mit prima
>VoII6amast do^o^su, 1 t^uoropio^ol, 4-1/73 om
Xr^staUslas, 11^iuoloumtsppioti, 180/230 om,
1 ?aar ^vollsus Vorti'âuxv mit kompletter 3tau-
Svusaruitur ?r. 640.—.

Lins 8»1ouàrieìitimx, Qussdaum, invenàlA
Liodeàl?, dsstekeuà aus: 1 ?o1stsrsaruitur
mit Nociuettetasolivii ?au2 de^ossn. 1 3oka,
2 fauteuils. 2 Lesssl, 1 aoìàokisor ^isok mit
4 K'âulvu, 1 Oameusckreidtisok, 1 Kildvr-
sokrauk, 1 ?aar âoppvlseitiss KalouvorliNn^e
mit kompletter Ktau^eu^aruitur, 1 Kalou-
tvppiok, ?1usek, 175/235 om, 1 Kalouspie^vl,
51/84 om Xr^stall, k'r. 875.—.

^

à/raàen itnci ^sckerbstten Hs uaoli ^.us^vakl 6er
laseruàvu Rohmaterialien bà'M. ^550

8vtliktlânàs 12, 2üriek.

<xxxxxvxxxxxxxx>xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l.kinenk. Ltai'lie

ködlauben^a^s
100 120 150 180 em breit
35 40 50 60 Lts. p. 5Ieter

per stiiek 50 Nster 10 °/„ billiger

kl. 15, mittl. 20, xr. 25 Cts. per Ltilok
„1.50, „ 2.—, „ 2.50 per vàenà

per 100 noed etvvns billiger

ZpàHeiA
2 Ulster breit, ssdr solià

imprägniert per lnukenàen llletsr kr. 1.20
rod 1.

kàài fiil' Kàià
per kilo kr. 2.—

per 5 „ „ 9.—
einplisdlt bestens (O k 5444) s776

O. IZSIIslSI', Seiler
^iiriod.

^ioniieixjiinî IS iiixl It«iili»ex- S8.

Kern: /ug°i»isiî>>6Nei>,
Xoctibllcker, eosslsdllckvr, ^àuungssckrlt-
tsn, Vorgissmsinnlelit«, lilssdililsr, pspstorlsn,
ekotogrîlpkisaldum», t.edör«srön u. î. «.

Xztslogo gratis. <11 V)

Arûnàliâ sterilisierte, reins I^c>r»<1«ii-
!»!ÌtZi ît5 Xudmiià Dsîà1x»i'«i« ^»O zisr IZücIis«.
WWà Nâii verianAe ausàrilelciieii lî^orriiiii^Iroi rit^l' l>Ii1«ii,
event, vsllàs nann sied nn àie l>Li1<?Ii^«««11s<z1is.t'1) lî.«-
iriàirixl»<>in. 74

I'l'akiiZeke Iöektei'billiung8an8talt lül'iek V.
Vorstvder: Là. nnà L. Syos-àeAlier.

Hexllin iiener Hi»?»« nu» 7. Qlilokvr. IlrtiixIItelie,
^«»kllàiix in nllsn vvtdlt«!»«!» ái-t»«1t«i» kür àss llaus oàer dssonàeru
Leruk Ilt»«seii»eli»ttll<!li« kàedsr, dnnptsâedlicd îSprsvI»«», Liielit>»I
ìuiit?. lieellneii etv. IS I»elilvl»l-eriiilieii n»<i I.«tirer. Iiit«ri>»t ilixl
üxt«r»»t. (k 4098^) 1816

^/»hv/»1tiilQ àsvs.dl àer käederkrsixsstellt. Lis)àt über SSV« 8«!»»-
^àìlî^UToilUIîZ» tertiiileii âusxsdilàet ?rozrnmms in vier ^>z»r»<I>«»
xr»tls>. leàe nâdsrs àskunkt vvirü gerne erteilt.

lelepdvn. — Ir-imivnxslntion llde-iterplnt/. — Legrünüet 1880.

8ek^veÌ2. KemeiimiàiZ'ei' àueuverem.

Xoek- unà Haustialtunssssekulk
Luolis Izsi ^.arau.

Beginn àss 26. knrses nm 7. llktober 1895. àmslànxsn sinà ricdten nn
àie Direktion àsr Bnusdnltnngsscdule Bncds, vsleds nàdsrs ituskunlt erteilt unà
Drospekte vsrsenàst. s774

^ÔvliîSr^Siisioiiat
75 Dnvàrstrnsse — ^liried-knge — Dnvnterstrasse 75.

Kevrissendaktsr, pünktliedsr Dnterricdt in sàmtlieden kâoksru wsiblieker Bnnà-
arbeit in kllnstlerisoker unà pràtiseder Illnslvdt, naed neuester Icketkoàs.
VVadl àer kàcder kreigestellt. 5Ionatlieke Kurse. (B 3018 2) 1601

Drospekts àsr Leduls unà àss Pensionates kostenkrsi àurcd àie Vorstederin.
I ritiilel» >»< I»r«I>»«r.

EtzMMEà Nllà
tlamentlicd auk àie keisv sedr ?u vinpkedlvn.
7081 Sedr beliebt (B 3542 2)
unà allen anàersn 8)'stvmen vorgewogen,

preis per psket Pr. l.30 ; KUrtsl 80.

II. Lruxàvllvl' ^ 8vkn, juried.

îààls von Rsu ^ngkldki'gki'-^k^i',
^slìwSN Z, 2ûrÎOli.

Biemit weige ied àen geedrten Damen ergebenst an, àass àsr 80. Huru
âm îtv. 8eptvi»it»vr I8SS beginnt. (OK 5555) 1795

Augleieb empkebls àas von mir bsrausgegedens lioetibiitl», elegant gs-
bnnàen, wum preis von Ir. 8. —.

k'rati LlrigslIZSi'NSi'^IVlSzrsi'.

'a

», 5M
MürssWZ
Win VISUS

LXIKA07

tr-sor."

Oss ^Isisok-k^spion
clsr k/iskiN,

kilr lVlSNsrilslÄsricls slri Äiststisobss
blskr- iiriÄ Krâktis envgsrniìtsl srstsn Hsiv^ss,

virà nacb prok. Dr. kommerivb» Netkoàe bsrgestellt
unter steter Kontrolle àsr Herren

?r«k. Dr. 11. von pettvnkoter u. prok. Dr. (Zarl von Volt, Mnebsn.

-- Z
« .« «

s s

Z S

« Z L
Z.L » Z

dD
s '

sQ

I^àuâià lu Vossu von 100 uuâ 200 (^rarum.

K-M.
XÎ88VN
8tyelidvàiì
Linâvn
8trümpke

in grösster àsivskl. prompter Versanà
naeb allen Orten. 1721

v. R. ksv8MMll, 8t. kàllvN
Becbt/tpotkeko Lsnitàtsgescliàtt.

tmoim
Lîozflon-LIisô,

ssbr kein sebmeekenà, kräktig, ergiebig
unà baltbar,

Orangs pekoe Pr. 5.— Pr. 5. 50,
Broken pekoe » 4.25 » 4. 50,
pekoe » 3.75 » 4. —,
pekoe Louebong » —.— » 3. 75.

Olàa-LIiss,
bests Oualität, Louebong Pr.4.— pr.'/ikg.

kongou » 4.— » '/, »

0szk1on-21irti,
ecbter, ganser oàsr gsmablener, 50 gr.
50 Ots., 100 gr. 80 Lts., '/> kg. Pr. 3. —.

Vanills,
l. Qualität, 17 em lang, 30 Lts. àas Ltück.

Nüster kostenkrsi, Babatt an VVieàvr-
verkäuker unà grössers Xdnekmer.

Oarl Osswulâ,
Iltiitertliiir. 161

klieàerlagen bei:
vlok. Ltsàslmsnn, Lsâài'. 1713,

^ ì. IP1 «I « i», Lt. Lallen,
àssn^insli, ol XöiiiA., ?!üi'ioiiIII.

I « I« z»lx»i> x!<»!

DauR!
polge Llutarmnt lilt leb seit vielen

labren an einem kocbgraàigen nervösen
kopksebmsrw, Uigräne, unà einer
nervösen Nagsllsebrväcbe (D/spepsia). Vsr-
gsblieb snebte ieb gegen àisses Kerven-
leiàsn naeb Büike, àie ieb snàlieb auk
briekliebem Wege ànreb Herrn
I.»viè, Nr «»Ä«», I rnii -i>>>> r. II,
kanà, unà biemit àakiir àen iierwlicbstsn
Dank ausspreeks. 1769

krakan m Laliwisn, 22./7. 95.
Iran Lülestine von Liwoivska,

Lodisskistrasse.



Sdlfcrettcr Stenrnt-Jettuttö — 9UMtt fßr bra ftâtteltdira Bros

ergmann
Xiilienmilch-Seife

von 33ergrmo.a»:aja. ùz C3-©
Dresden — as ~®" « H c; _ Tetsehen a/E.

(H 1272 Z)

^f\Schutz Ma/ke

ist infolge ihrer gewissenhaften Herstellung und ihres reichlichen Gehaltes an kosmetischen Ingredienzien das (SiL/jJv
beste Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten und Hautausschläge und unentbehrlich zur Erhaltung eines frischen, ^
zarten, weissen Teints, Empfehlenswerteste Kinder-Seife.

Man hüte sich vor Nachahmungen. Nur echt mit der Schutzmarko:
Zwei Bergmänner.

Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien und Parfümeriegeschäften. [649

Es träumen die blauen Augen,
Es sinnt das goldene Herz,
Es naschen die rosigen Lippen, —
Bereit zu lachen and Scherz.
Ist's ^Nektar", ist's Chokolade,
Ist's Glühwein, chinesischer Thee?
O nein! — — Es ist der echte
Kathreiners Alalzliallee I (H632Y) [174

Urteile über unsere patentierten
Heureka-Stoffe und Wäsche.

Eingesandt v. d. Kunst- u. Frauenarbeitsscliule E.Boos-Jegher in Zürich. I

Betreffend unserer Unterkleider ist die „Mode" nicht sehr wechselnd,
in letzter Zeit hat sie aber eine Neuerung gebracht, die mit Recht alle
Aufmerksamkeit verdient seitens derer, die in der Lage sind, ihren Wäschevorrat

zu erneuern, es ist das der „Heureka-StoflT", ein poröses, äusserst
solides Gewebe, das sich im Tragen aufs vorteilhafteste bewährt und seinen
Preis bald rechtfertigt. Aus dreifach gezwirntem Baumwollfaden gewoben,
ist es wirklich nnzerreissbar zu nennen und übt einen sehr angenehmen |

Einfluss auf die Haut durch sein lockeres, weiches Gewebe. Als Kinder-
wiisclie besonders lässt sich kaum etwas Besseres finden. (H3676Z)

N „Schweiz. Haaszeitung", 6. Oktober 1891.

Muster und Prospekte gratis. Fertige Wäsche.
739] A. Brnpbacher «V Sohn, Zürich.

Gegen Fussschweiss
haben sich am besten bewährt Socken aus Nesselwolle, äusserst dauerhaft
und leicht zu waschen. Fusslänge : 25V«, 271/* und 28'/, cm. Preis : Fr. 0.80

per Paar. Depot bei (H1994Z) [458

Frau SACHS-LAUBE, Thalgasse 15 in Zürich.
Daselbst sind auch Unterjacken aus gleichem Stoff zu haben.

H. Brnpbacher & Sohn, Bahnhofstr., Zürich

Ileiireka-Stoff, weiss,
f'iii Damen-, Herren- und :

Kinderwäsche.
Das Eleganteste u. Solideste.!

Heureka-Piqué
für Damenkleider,
Jupons, Frisiermäntel etc.

Heureka-Zwirnstoff.
DasBeBte fürBetttücher

und Bettwäsche.

Heureka-Stoffe, farbig,
für Damenroben, Kinder- >

kleidchen, Schürzen, Blousen,
Reise und Staubkleider.

Heureka-Stoff, crème,
für Vorhangstoffe, Kleider,

Schürzen, Broderien
etc.

Farbige Heureka-Stoffe
in crème, türkisch, braun
blau blau gestreift, rot

gestreift, bordeaux.

Heureka-Stoffe sind
alle gesetzlich geschützt.

Patente
+ t»43(i -f (5437.

Heureka-Stoffe :

Ehrendiplom : London 1894
Goldene Medaille : Zürich

411) 1894. (II 1728 Z)

Man beliebe gefl.
Muster und

Prospekte zu verl.

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

-hss* Grösste Auswahl «=s*~
in Lanbsäge-IItensilien, -Werkzeugen und schönstem Laubsägeholz,
Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert ; ferner Vorlagen und Werkzeuge

für Kerbschnitzerei empfiehlt geeigneter Abnahme bestens [389

Lemm-Marty — 4 Multergasse 4 — St. Gallen.

Nichts unangenehmer als abgetragene oder mit der Zeit
glänzend gewordene Kleiderstoffe, Möbelstoffe, Filzhüte, Bänder u. dgl,
welche jedoch durch ein einfaches Ueberbürsten mit „Biclerin" wieder

vollständig wie neu hergestellt werden. (H10116 L) [791
Flacon Fr. 1. 25 (für alle Farben).

Fabrikant C. P. Bieler, Rue de Bourg, Lausanne.
General-Vertreter :

Bischol'sberger-Snter, Greifenstrasse 8, St. Gallen.

Während des ganzen Jahres

nicht nur ausschliesslich vor Weihnachten, findet
man eine reiche und gewählte Ausstellung von
Spielwaren in dem Special-Geschäft von
Franz Carl Wreber in Zürich, mittlere Bahn-
hofstrasse Nr. 62. — Firma und Adresse nicht zu
verwechseln. — Es enthält dieselbe ausser vielen
hübschen und preiswerten Spielsachen, welche
sich besonders als kleine Geschenke oder als
Mitbring für Kinder eignen, auch stets das Neueste
dieser Branche und der Saison, so dass die
Besichtigung dieses Magazins jederzeit Abwechslung
und Interesse bietet. (H4077Z) [815

Sichere und dauernde Heilung bei

Flechten jeder Art
Hantkrankheiten

Hautausschlägen
wird durch das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte Flechtenmittel von
Dr. Abel erzielt. Das Heilmittel, bestehend aus einem Thee, der das Blut von
sämtlichen Unreinheiten befreit, und einer Salbe, welche binnen kurzem die
Hautausschläge vollständig und dauernd beseitigt, ist frei von allen metallischen
und narkotischen Giften, wie solche in vielen Fällen angewendet werden.

Es ist darum vollständig anschädlich, leicht anwendbar und
nicht berufstürend.

Preis franko per Nachnahme Fr. ».75. Zu beziehen durch [106

J. B. Rist, Altstätten (Rheintal).

Schwrtzvr Frmrrn-Zettung — BlSNer für den HS»rsltchen Kre«

Gr-UNUAMM

I.îK»V»ii»>IvI»-SvîLv
Oi-sàn — ^ U'»» » «! »» — l^stsczksn s/LI.

(L 1272 X)

t l^5cbufz b1s rl<e

ist infolge ibre? gewissenkàn ffei'stellung und ilwos reivblivben Kobaltes an kosmetisvtien Ingredienzien das
beste IVIittöl gegen alle ffautunreinigkeiten und ftautsussvblàge und unentbebrlivb zur Lrbaltung eines kriseben, ^ 1..°^)
zarten, weissen leints. ^mpfeblenswerteste liinder-Leiie.

Nan kütv sick vor ^aekakmun^en. blur sobt wit àsr Lcbul^wai'boi
Itvi^inîiimvr.

Vorrätig à 8tücl< 75 Lts. in den meisten üpotbelcen, llroguerien und k'arfûmeriegesobàtten. (649

FZ)« Ilzirrrrrtrr tli«; Vrr<^eri,
FZ)« «rrirrl lì:»« I«n<; I I«r^,
IZ)« ii:>«< I»« ^ rli« rt>«i^«rt I^.ix»x»«r», —
I 1:»<l»«»ir r i rr <1 LL<I>«rx.
I«l^'« i«ì'« < Iloüoliltl«,
F«i)'« <»litt» >v«iri, <züin««i«<zü<zi' I't>
< > ri«in! — — I )« i«t <Iti' « < litt?
K^îlì» «ir»«i « /> I : » Ix. I» : > t 1««I (L632V) 174

Urteils über unsers patentierten
H6ui7à^8ìc)kkS viriâ ^V^àsOìis.

Kiogesandt v. d. Kunst- u. Uraiieilarbeîtsscbnle U.Iîoos-.Ieglier in Xlirîcb.
Lelrekkend unserer Unterkleider ist à ,Mode" nicbt sekr wecbselnd,

in letzter Xeit bat sis aber sine Usuernng gekrackt, dis init Leebt aile àk-
msrksamksit verdient seitens derer, dis in der Lage sind, ibren VVasckv-
vorrat ^u erneuern, es ist das der„H«ilr«K»»8t«»tIk", ein poröses, äusserst
solides Dewsbs, das sieb im Vragen auks vorteilbaktestv dswabrt und seinen
Lrsis bald reektkeriigt. às drsikaek gezwirntem Lanmwoilkadsn gewoben,
ist es wirklick iinxerreisskar ?u nennen und übt einen sskr angsnskmsn!
Kiniiuss auk die Kaut durck sein lockeres, wsiebvs Leweds. ills Kinder-
wäselie besonders lässt sicb kaum etwas Lssssrss binden. (L3676X)

bluster und Lrospekte gratis. Usriige bVäscbs.
739( Ikriiplbitvder «k Gürtel,.

OsZen Busssotiwsiss
baden sieb am besten dewäbrt Locken ausäusserst dausrbakt
und leiebt ?u wascbsn. Uusslänzs ^ 25'/2, 27'/» und 28'/, cm. Lreis: Kr. (1.80

per t'aar. Depot bei (U1934 X) (458

?!-klll 8^0118 ^kalZaLse 15 w 2!ürieli.
Daselbst sind aucb Unterjacken aus glsicbem Ltokk?u baden.

li. ki'iiiàài' à 8illlil, sàiià. ?iimll
IInirà-8ìoff, à88, Ileurekit-kigu«

kür Dainsnklsider, du-
pons, Frisiermäntel etc.

Ileurtliit-7niil>8tu!l.
Das Leste kürLetttüvbsr

und Lsttwäscbs.

Ikur«ka-8ìà, tarlnx, Ueiirà-8t«lk, trême, kitibize ll«uràa-8t»k^

Ilelii eiiü-Xtiill« àà àràâ-8iv?« : ^

-III) 18i>l. <Il l7ü8I?)

bls.rr LslIsLo ssâ.
lVlustsr unâ Dro-

spolrks vsrl.

I^sin IVIittSl
bat so vorMZIiebs LiZolZg aukuweiseii, vis às bsi'tìbwts

àkl'iliiìll. Klkilîll8l»îllt8-^ittkl „I^n".
LrSHSi'âl^IZSpoì kür âis ZOÜwsiz s27(l

Rosen-^.poàekS Basel, LpalviltliorvveL 40.
?rsi8 ?r. 2.50 àiibo dureb dis Mii?o Lcbwsi/. sll785(^)

"^SZ« Okössts ^uswsli! N-HS-

in l.»aI»«àKv»l und sckönstem
auk Lapisr und auk Lol^ litbogrspbisrt; kerner V«rI»K«ii und 'tVei'Ii»

»«»A« kür empbsblt gseiAnster äbnakms bestens j339

— 4 NultsDAasse 4 Lt. Qallsii.

Xivlrt« »I» »lb^vtr»A«n« oder mit der Xsit
Alän^snd gewordene Kleiderstokks, Nöbslstoll'e, Uilubüte, Länder u. dZI,
vveicks jedocb dureb ein einkacbss Ueberbürsten mit ,,Hii< Ivri» ' wie-
der vollständig wie neu kergsstellt werden. (L10116 U) j791

Ulacon Lr. 1. 25 (kür alle Uarbsn).

l adribant l). Rislsr, kus do lîoui-F, Ilaasitniie.
bieneraì-Vertreter!

vjsl< l>»tsil»erpier >>iit«r, Drelkenstrasse 8, Lt. Lallen.

niebt nur ausscblissslicb vor tVeibnaebten, bindet

man eins rsiebe und gswäblte UnsstsIInng von
in dem Lpscial-Lesebäkt von

4 »r1 VV«I»er in ^iirleli, mittlere Labn-
Kokstrasss 14r. 62. — Lirma und Adresse nlcbt üu
verwecbseln. — Ls sntdält dieselbe ausser vielen
bübsebsn und preiswerten Lpielsacben, wslcbe
sicb besonders als kleine Uesebsnks oder als Nit-
bring kür Kinder eignen, aucb stets das lllenests
dieser Lraneks und der Laison, so dass dis Ls-
sicktigung dieses blaga^ins jederzeit Hbweebslung
und Interesse bietst. (L4077X) (315

Slobsrs und dsusrnds HsllunZ boi

I « i ì» F

wird dnrcb das seil vielen dakrsn r>iI»ir>II< t»!st Llseblsnmittsl von
Dr. itbsl eraislt. Das Heilmittel, bestellend aus einem Vbee, der das Llut von
sämtlieksn Unreinksiten bekreit, und einer Laibe, wslcbe binnen kurzem die
Lautansscbläge vollständig und dauernd beseitigt, ist krei von allen mstalliscksn
nnd uarkotiscben kiktsn, wie solcbs in vielen Uäilen angewendet werden.

Ls ist darum v«II«titu<Iig >ili>x l>>t>lli« t>, >»iiwt»<II»»r »>»<1

»i< I,t I»ernt>il<»r»»<l.
Lreis Vr»»Ii«» per Haeknabme Vr. ît.7îî. Xu belieben dnrcb (106

^1. V. Bist, ^ltstätten Weintal).
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Pensionnat de demoiselles.
Madame Vonmard reçoit chez elle quelques

jeunes filles qui désirent apprendre à fond la langue
française ; leçons dans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de Nenchâtel. Belle situation,
grands jardins, ombrages, vie de famille et soins
dévoués. — Ref. Monsieur le Past, et Prof. (Juartier-
Ia-Tente, St. Biaise. Adr. Mme Veuve Voumard à la
Coudre près Neucliâtel. (H 6433 N) [674

Hausverdienst
für Frauen und Töchter.

Empfehle mein Depot der neuesten, bewährten
amerikanischen Original „Lamb"-Strickmaschinen.
Lehrtöchter erhalten gründlichen Unterricht.
641] Die Vertreterin: (H3120Z)

Fr. Scliildkneclit-Eisenring, Zeughausstr. 17,
Aussersihl-Zürich.

Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehrenfels"Basel.
Komplette Einrichtungen von Wohnungon in geschmack¬

vollster Ausführung eigenor Komposition.
Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Möbelbeschläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmieoeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tonturen, Tapisseries artistiques),
Portieren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereion und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten

o-Paraeiso Institut GraSSi (Svizzera)
Komplette u. regelmässige elem., technische, han-

delswissenschaftl., Gymn. und Liceal-Kurse. Prächtige
Lage in der antiken Villa Fè, jetzt Eigentum des
Institutes. Empfohlen für Sprachen und Handel.
Vorbereitung auf das Polytechnikum und die
Universität. Auf Wunsch Programme. (H 1361 0) [549
Prof*. Lnigifirassi A Dr. Bernasconl, Direktoren..

Gesucht.
Eine junge Tochter, die schon

serviert hat, wünscht Stelle in einem
bessern Hotel, Ladenstelle nicht
ausgeschlossen. Gefl. Offerten an Haasenstein
& Vogler, St. Gallen, erbeten. [819

Gesucht :

in ein Moden - Geschäft eine junge,
intelligente Tochter mit schöner
Handschrift, die mit den Bureauarbeiten
vertraut ist. Bewerbungsgesuche mit
Angabe der bisherigen Thätigkeit, des
Alters und Gehaltsansprüche sind sub 820
an Haasenstein & Vogler, St. Gallen, zu
richten.

Ejne treue und zuverlässige Person,
i die in der Krankenpflege bewandert

ist, sucht Stelle zu einer kranken Dame
oder als Stütze der Hausfrau. Gefällige
Offerten unt. Chiff. E E 821 an Haasenstein

& Vogler, St. Gallen.

Gesucht :

781] ein braves Kindermädchen, 20 bis
24 Jahre alt, mit heiterm Temperament
und bescheidenem Wesen für ein
vierjähriges Mädchen nach Eger bei Karlsbad

in Böhmen.
Dasselbe müsste die Kinderwäsche

selbst besorgen und soll womöglich
ausser deutsch auch französisch
sprechen. Anhängerinnen naturgemässer
Lebensweise haben Vorzug. Eintritt nach
Thunlichkeit bis Oktober. Offerten mit
Photographie und Zeugnisabschriften
unter Chiffre JAWE 781 an Haasenstein

& Vogler, St. Gallen.

614] Kasseler (H 2450 Q)

HafernKakao.
Bester Frühtrunk und vorzüglichstes Nährmittel

für Kinder, Magenleidende etc.
In Cartons à Fr. 1.50 in den Apotheken und Droguerien

oder durch unser Engroslager:
C. GEIGER, BASEL,.

Töchter-Pensionat Mlles Morard
in Corcelles b. Neuchâtel, Suisse. Gründlicher Unterricht

in Sprachen, Realien, Musik, Malen etc.
Praktische u. sorgfält. Erziehung. Familienleben. Reizende
Lage. Ueberaus gesundes Klima. Sehr angenehmer
Aufenthalt. Vorzügliche Empfehlungen. Pensionspreis
Fr. 800. (H6903N) [712

Hotel und Pension Badhof

Rorschach
Türkische, Dampf-, warme und Medikament-
Bäder, sowie Massage nnd Elektrlcität,
verbunden mit besteingerichteter Kuranstalt.

— Sommer und Winter offen. —
Leitender Badearzt:

Dr. med. Hermann Ottiger.
(H184G) [130

Der Besitzer :

J. U. Dudly, Arzt.

Chr. Mäusli, Tapissier
St. Magnilialdeu 3

empfiehlt sein grosses Lager in

Polster-Möbeln
jeder Art.

Specialität sehr bequem. Divans.
Komplette Ameublements, fertige
Betten, Matratzen jeder Art. —

Spiegellager. [757
Garantiert solide, selbstverfert.

Arbeit.
Reparaturen älterer Polstermöbel.

Billige Preise. — Schöne Arbeit.

Möbelfabrik Zehnte, Bassinger «fc Cie.
Basel Kanonengasse 11 Basel

offeriert auf das Solideste gearbeitete stilvolle Möbel eigener
Fabrik. Komplotte Häuser- und Wohnungsausstattungen für
Private und Hotels. Grösstos Magazinlager in Zimmereinrichtungen

und Einzelmöbeln vom Einfachsten his zum
Reichsten in allen Stilen und Holzarten. Polstermöbel,
Vorhänge etc. Feine Bauarbeit, Zimmortäfer, Plafond. De-
korations-, Skulptur-und Zeichnen-Atelier. Billigsto Preise.
Zeichnungen u. Kostenvoranschläge zu Diensten. Dauernde
Garantie. (H2453Q) [625

Wegen Lokalwechsel mit |
alle aus früheren Saisons fertigen 50 °L
Kostüme g»»Rabatt.
Jordan Sc Cie., Zürich, Lintheschergasse 23.

Schinken
2 */s—4 Kilo, fein im Geschmack, mildgesalzen,

ä Fr. 1. 40 per Kilo,
empfiehlt [785

Ackermann-Colin, Frauenfeld.
Bei grösseren Bezügen entsprechende Preisermässigung.

Kunst im Hause.
Holzbrandapparate nnd rohe Holzgegenstände

zum Brennen und Malen in feinster Ausführung

empfehlen Hnnzlker «k Co., Aarau.
Preiscourant franko. [567

Anfertigung

per Meter! nach Mass!

Für Promenade, Heise, Touren etc. elegante und praktische
engl, tailor made Costüme

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Lintheschergasse 23, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Fran Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, ltobes, Marktgasse. (622

Gesucht :
eine intelligente Tochter als Lehrerin
in eine Familie. [772

Auskunft erteilt das Annoncenbureau
von Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

In der Familien - Pension von Fran
Fivaz-Kapp in Tverdon könnten

bis Oktober wieder [783

zwei junge Töchter
aufgenommen werden zur Erlernung der
französischen Sprache. Familienleben.

Zahlreiche Referenzen von früheren
Pensionärinnen sind zur Verfügung. —
Pensionspreis Fr. 650.—. (H9784L)

Achtbare Familie der franz. Schweiz
würde ein Mädchen der deutschen

Schweiz, welches das (H2671C) [705

Französische
und die Haushaltungsarbeiten zu erlernen
wünscht, unter günstigen Bedingungen
aufnehmen. Sich unter Referenzangabe
zu wenden an Hrn. Ernst Porret, Rue
de la Demoiselle 51, Chaux-de-fonds.

Gesucht : in eine bürgerliche Familie
ein junges, starkes Mädchen von

rechtschaffenen Eltern, das gerne die
Hausgeschäfte, sowie das Kochen
lernen möchte. Offerten beliebe man zu
richten an Frau Schallenberger, Platten-
strasse 39, Fluntern. [817

Gesucht: in ein Weisswarengeschäft
eine tücbtige Zuschneiderin,

ohne gute Zeugnisse ist unnütz, sich zu
melden. Offert, unter Chiff. M K 793 an
Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Grösste Auswahl
Pianos — Harmoniums

vorzügliche Schweizer Pianos von Fr. 700. — an.

(H2452Q) Schulharmonium von Fr. 110.— an. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten |

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen I

mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinen
Tischweinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève.

Koine Blutarmut mehr I
Natürlichstes, nachhaltig wirkendes,billigst,

und für den Magen zuträglichstes Mittel gegen
Blutarmut ist nach dem Urteil medizinischer
Autoritäten luftgetrocknetes Ochsenfleisch. [688

Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig
bei Th. Domenig, Chur. (H756Ch) (688

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Pensionnat famille.
M. et Mme. Jules Guex, rue du Lac 23, à Vevey (Vaud),

reçoivent en pension quelques jeunes demoiselles, désirant
apprendre le français et completor lour éducation. Maison
très bien située avec jardin. Vie de famille très confortable.

- Prospectus ä disposition. Références M. Mauser,
conseiller fédéral, Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme. Hauser-
Wiedemann, St-Gall, M. et Alme. Otto Alder-Bœnziger, St-Gall,
Mme. Saurer, Arbon, Mme. Heinrich Steinfels, Weinbergstrasse,

Zürich. (H 4620 L) [608

Frauenbinde „Sanitas"
Das Reinlichste, Einfachste und Praktischte. Bis
jetzt unübertroffen. Aerztlich empfohlen. Sollte bei
keiner Ausstattung fehlen. Weibliche Bedienung.
Postversand. [656 Telephon I

Sanitätsgeschäft zum roten Kreuz
C. Fr. Haagmann, St. Gallen.

Kinderzwieback
seit 25 Jahren erprobt als vorzügliches, ausserordentlich

leicht verdauliches Nährmittel für kleine Kinder
vom zartesten Alter an, per 7» Kilo à Fr. 1. 20, bringt
in empfehlende Erinnerung [155

Carl Frey, Conditor, St. Gallen.
Prompter Versand nach auswärts. Telephon.

Was, Wo und Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

I'o»»ci<»U»»t <>» <I<>i>>oI»ceII«>i.
^laäams V««n>»r<! rs?oit cksx eile c^uel^uss

jeunes ülles czui äösirsnt apprsnàrs à konà là langue
kranyaiss ; leçons clans là maison, ou kacibtô äs suivro
lss cours supérieurs àe Sl«a<îdât«I. Selle situation,
granàs jaràins, ombrages, vis àe kamille st soins àê-
voues. — Lsk. ülonsisur le past, et ?rok. tjuartier-
la-lente, 8t. Liaise àlr, käme Veuve Voumarà à la
Louäre près Xeucln'itel. (D 6433 D) (674

HausvSrâisnsi
t ir » I i :r >« r» >> ,i ,l l <> c- t> t «» »

Lmpkskls mein Depot àer neuesten, dewâkrtsn
amerikaniscbsn Original „Damb^-Ltrickinascllinen.
Dsbrtöcbtsr erlialten grünälicben Dnterrietrt.
641j Die Vsrtreterinl (D3129X)

Pr. Lcbiläknecbt-Lisvnring, Zeuxbausstr. 17,
ltussersibl-Zürick.

Model- uuà Lrouxewareiikadà
<D 2^S7 !>q> 2g L'reiestrasse 29

IIIII H ^ t> r <- », t <» I >i"
kasel.

Xvmpwt.t.0 Ijlinrielilunsvu von ^Vokuun^ou in sosotnnaok-
vollstvi- àskiltn-nns vixouvr Xornposit-ion.

Ilok- und ?ol8termödel, 8kuli»turen, üauurbeiten (^'àr uuü
Dookvn), deuellter, ^ödelbesedläl?« iu »IIvu ZleluIIeu, ttullton»,
l'uvillonL, 1'vrtule et«, in Sedmieuvisen ^vorüliu auk kvinsìv in

lnvinen >Verk3lät.tvu anxàrtist.
^apvìon in a!Ion (ionros (^vnturon, ^'api38vrio3 arti8ti<zuo3),
1'ortiol-on, Vortlänxo aller ^Vrt, ^oppivilv, ^ai'oneo3. kr0N203
(sur ^iiuinerdekeration) 3incl in 8okön8tor >Vu3vaü1 in inoinon

Ma^axineu vorrMix. (627
(rro3303 k^er in praotilvullvu oriontalkokon Ntiekorvivn uuü

ooliton alton per3i3oüvu ^vppivkvn.
?roi3voran8olllä80 srati3. — Aoiànunxon 3t,vtieu 2U I)ivn3t.on

okikseiso I I>8lün1 6lra88i (Lvixxera)
Xomplette u. regelmässige elem., tselrnisclrs, Iran-

äslswisssnsckaktl., L^mn. unä Licsal-lturse. präcbtige
Lage in äer antiken Villa Lè, jetxt Ligsntum äss In-
stitutes. Lmpkoblen kür 8pracken unä Sanckel.
Vorbereitung ank àas polztecbuikum unä äie
Universität. lVuk Wunsck Programme. (D 1361 0) (549
?r«t t.utgi l-ir»»»! «k tkr. kv» r»»sv»iit, lliküitokS»..

QssnOtit.
Pins junge locliter, äie selron ser-

viert trat, wünscbt Ltells in einem des-
sern Sotsl, Laäenstells nickt ausge-
scklosssn. Dell, okksrten an Daassnstsin
à Vogler, Lt. Lallen, erbeten. (819

(AssuOtlì:
in ein Sll««l«»»-<»«»vl>itpt sine junge,
intelligente lockter mit sckönsr Danä-
sckrikt, äie mit äsn Lureauarbeiten
vertraut ist. Lewerdungsgesucks mit ltn-
gabs äer bisksrigen Ibätigksit, äss ál-
tsrs unä Lebali sansprücke sinä sub 829
an Daasenstein & Vogler, Lt. Lallen, xu
ricbten.

P7jns treue unä Zuverlässige Person,
ill äie in äer Xrankenpüege kevvanäsrt
ist, sucbt Ltelle xu einer kranken Dame
oäsr als Ltütxs äer Dauskrau. Lskälligs
Lkkerten nnt. Lbikk. L L 821 an Daasen-
stein â Vogler, Lt. Lallen.

(xSsuOdlì:
781j ein braves Xlnäermääeben, 29 bis
24 labre alt, mit keitsrm lempsrament
unä besclreiäenem Wesen kür ein vier-
jübriges àlâàcben nacb pgsr bei ltarls-
daä in Södmen.

Dasselbe müsste äie Xinäerväscbe
selbst besorgen unä soll vvomögliek
ausser äsutscb aucb kran^ösiscb spre-
eben. Unbängsrinnsn naturgsmasssr Ds-
bensrvsiss baden Vorzug. Lintritt nacb
lkunlicbkeit bis Lktoder. Lkkerten mit
pbotograpbie unä ^sugnisabscbrikten
unter Lbikkre ,1 ^ » D 781 an llaaseu-
stein à Vogler, Lt. Lallen.

614j «iLtSSSlSI- ill 2459 L)nak6r ^ â c>.
Lester prüktrunk unä vor^ügliebstss I>i»t»riuittel

kür Hinàsr, Klagenleiäenäe etc.
In Lartons à Pr. 1.59 in äsn ^potbeksn unä Droguerie»

oäsr clurcb unser Lngroslagsr:
< iki i iî « v 5 r 1.

Iöekiei'-^kN8ionat!VIIIk8 lVIorarä
in Loreelles d. Dsucbâtel, Luisss. Lrünälicbsr Unter-
riebt in Lpraeben, Lealieu, klusik, klalen etc. prak-
tiscbs u. sorgkält. pr^isbung. pamilisolsden. Rei^enäs
Lage, llsderaus gesunäss ltlima. Lskr angenebmsr
Hukentbalt. Vornügbcbs Lmpksblungsn. Pensionspreis
Pr. 899. (L6993D) ^12

!àl Hüt Km àids!

lìorsàâOti
IiirIti>««I>e, «»eine unl
»ikck«r, sowie nixl I lektrlc ititt, ver
dunäen mit

— Sonnnnsr' urrcl Wliatsr okksia. —
Deitsnäer Saäear^t:

vr. med. iàmann littigei'.
l» 184 L) st39

Der Leslt^er :

i. u. vul»>, lU/t.

eki-. IV>âU8li, lapissiei-
8t. Aagnibaläen 3

empüeblt sein grosses Lager in

kàter-Mbà
jvävr ^rt.

Lpvcialität sekr deinem. VIvaus.
ltompletts Ameublements, kertige
Letten, Aatrat/en jsäer àrt. —

8plegell»gvr. ^757

Larantisrt soliäe, selbstvvrkert.
Arbeit.

keparsturen älterer Polstermöbel.

LUIigv preise. — 8ebönv Arbeit.

Avlml«, »»»«log«,? «k Ole.
kasel lLanoueii^assv 1l üasel

ofkorioric auf t1a3 Ko1i6o8to soardoitotv 8iâl vollo Mökol oi^onor
Fabrik. Koml>Iotìo diäu3or- uuti VVotuiuus8au88taìduu8ou kür
I^rivato uiul IIotol8. (ir<)38tv3 Nasa/.iulaAor iu ^iininoroiu-
ric-üduu^oii uu<! i^in^olinöüolu voin iìûufavti3tou IÛ8 ?.iuu
Iioicli3iou in allou 8tilou uuü I^okartou. ?0l3toriuöl»ol,
Vorliäil^t! olo. P'vino i^auarüoit, ^inunortäkor, l^lafouci. I)o-
koraii()U3-, Lkull>tur-uiul !<oi( Iu»ou-.VtoIior. LiIU^3tv l^rviav.
55('ioIuu!liS0u u. Xo8keuvorau8oülii80 21U I)iou3tvu. Oauvruüo
< iaraut io. (i i 2453 <^) ^l>25

^eNeu I^okalwecdsel ruü I
alle aus trüberen Lalsons kertigsn L

^ostwe
aorUaiv Sc Lis., 2Ui-ià, l.jMezcliei'gsm êZ.

Loliiri^Sri
2^/2—4 Itilo, kein im Lsscbmack, milägesal^en,

à 1. 4« z»«r lit!«,
empüeblt sV85

Lei grösseren koriigen entspreebeniie Preisermässigung.

Xun8t im Lause.
II«dbr»nàpMi'âte iillâ rode IIokZeZ6ll8tâlià

kW SkSMii oiill ilslsn in femlek iluslllliriiiig

smpksblsn lliiii^llt«r «lr < «., ltarau.
preiscourant krank«. s567

»?^>WWWWWWMRW»MW> llols^igiing

fileter! nscliiisss!
5'ür l'romeuaàe, Iìei8e, loaren etv. elegante unä i»rakti8el»v

SNyI. iLtilc»!' HtSâS LlostüiriS

tlllklian ^ Kik.. ^intkk8l!tlkfg^k á lümtl.

LrSSUlOtlt:
eine intelligente 'l'ocbter als Lsbrerin
in sine pamilis. ^772

ktuskunkt erteilt àas ánnonconbursau
von ttaasvnstein ck Vogler, Lt. Lallen.

In äer pamilien - Pension von renni t ivn, - Itnpl» in Vìtrclon könn
ten bis Oktober wieäsr ^83

zwei MllZe löeliter
aukgenommsn wsräen 2ur Lrlernuog äer
kran^ösiseben Lpracks. pamilienleben.

Xablreicbs Leksren^sn von krübersn
Pensionärinnen sinä 2ur Verküguvg. —
Pensionspreis Pr. 659. —. (D 9784 L)

t cbtdars pamilis äer kran^. Lcbwei^
rv würäe ein Klääcbsn äer äeutscbsn
Lcbwà, wslcbes äas (D 2671L) ^795

1riu>xö8j8<dp
unä äie Dausbaltungsardeiten 2U erlernen
wünscbt, unter günstigen Lsäingungen
auknsbmen. Lieb unter ktsksrsnzangads
2U wenäen an Hrn. lke««t t ore«!. Rue
äs la Demoiselle 51, Lbaux-äe-konäs.

ssucdt i in eine bürgsrlicbs pamilis
t^s sin junges, starkes Nääcben von
recbtscbakkensn Litern, äas gerne äie
klausgescbäkte, sowie äas Locken Isr-
osn möcbts. Lkkerten beliebe man su
ricbten an prau Lcballenbergsr, Platten-
strasse 39, pluntern.

k^ssucbt: in ein Weisswsrsngssckäkt
v^i eins tilobtig« I^iixelnicicteri»,
okne gute Zeugnisse ist unnütz, sieb ?u
meläen. Lkkert. unter Lbikk. U L 793 an
Daasenstsin & Vogler, Lt. Lallen.

?ÌAN03 ^ HArmoniuML
voröügllcbe Lcliweiüvr Pianos von Pr. 799. — an.

(D2452<Z) Lcbulbsrmonium von Pr. llv.— an. M9

6211 Okkorivrs kraàu Rv3t.iiuluuussàti()u (i(.'tlwu î

IVIslsAs roi^olcisn
iu Maüörv. Mu8eat. I^orto, 3u>vjv iu uaìurrviuvû ü'klüt-
veinou. (I35ö36X) kottiavliel', k^vlit I^auo^, üenvve.

Xa1Ur1ieti8te8,uaeüIla11i^>vii-keu<l63,diIIisa1.
uuü kür üvu Mas6u xu1rü^Iii!Ü3t.63Nittv1sc^(>u
l^lutariuut. i8t uaoü üoru i^liil uu)cij^iui8eü<»r
^utoriüüvu IllktKStroeIillvtv8 0vli8eiitiej8vlt. M3

8ìct3k<irì iu vorxüslieüatvr (Qualität vorrätig
dvi I'd». Oornsnii^, (.'dur. (II756

6
vsrsenäen kranko gegen Dacbnakme

dtto. S ilo. II. loilstts-ildlsIl-Z-il-ii
(ca. 69—79 leicbt bssckääigts Ltücke äer
keinsten loiletts-Löiksn). (D623X) j163

Lergmann ck Lo., Wieäikon-Xüricb.

^en8ionnat famille.
M. st Nruv. .Iulv8 üuvx, rus üu lâ 23, à Vevey (Vauü),

rsyoivsut su x>su3iou ciuvl<ius3 Isuiisa Üsuu)i3vlls8, üsairaut
apprsuürs Is krau^aia st soiuplstvr Ivur süusatiou. Mai3oii
trs3 üisu 8ituss avvs larüiu. Vis üs kainills trs8 < suksr-
lat'Is. - ?r<)8pvs1u8 à <1i8p03itisn. Iisksrvuss8 HI. IlauLer,
t sn3villsr kstlsral, ^larivu3tra33s 17, Lei ne, ^l. st Muiv. UaiiLer-
>Vie«Ieiuanu, St-üaH, ^l. st ^liuv. Otto ^liler-ÜLen^iAer, 8t OaU,
Mius. 8»iirer, ärdon, Nuis, üeinriell 8teiukel8, ^Vsiuüsr^-
3tra88S, AÄrieli. (Ik 46201^) ^608

^auenbinlie „8anita8^
Das ltviiiltetist«, Linkackste unä Draktiscbte. Lis
jet^t unüdertrokken. kter^tlicb empkoblsn. Lollte bei
keiner Ausstattung ksblsn. Weidliebe Lsäienung.
postversanä. ^656 l'slspticir» I

Saniiâtssssotiârt 2urn roisr» Xrsu2
O. tr. 8t. Litllen.

seit 25 1aKren erprobt als vorsüglicbss, ausseroräsnt-
lieb leicbt veräaulickes Häbrmittsl kür kleine Linäsr
vom Zartesten ltlter an, per ltäo à Pr. 1. 29, bringt
in empkeblenäs Lrmnsrung ^55

Larl ?psv, Loiìâitoi', Lt. Srâllsn.
prompter Vsrsanä nacb auswärts. i'slspkon.

îas, iincl îis
Lis annoncieren mögen, unterlassen Lie nickt, sieb äer

dswäbrtsn Vermittlung äss Dauses

ÛMLpilàiiì & Vo^lvr
erste unä älteste Unnoncsn-Lxpeäition

xu deälsnen, äas Inserats in sämtliokv Zeitungen ds-
köräert, aucb bei Lsnütxung vieler lournals nur eines
einzigen Manuskriptes beciaD unä bei umkangreicbsn

àktrâgen böcbsten Labstt gswäbrt.
Dasselbe ist unxwsikslbakt am sbsstsn in äer Lage,
bei aller Larantie kür rascbsste unä zuverlässigste
ltuskübrung wirklioke Vorteile xu gewabrsn, unä, wo

SS gewünsckt wirä, kompetenten lîst XU erteilen.
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